
Qualifikationsziele Master LA HRSGe und LA SP, Fach Chemie 
 
Absolvent:innen des Masterstudiengangs Lehramt an Haupt-/Real-/Sekundar- und Gesamtschulen bzw. für Son-
derpädagogische Förderung mit dem Unterrichtsfach Chemie haben ihre Kompetenzen im Bereich der Theorie, 
der Arbeit mit wissenschaftlicher Literatur und der praktischen Durchführung, Planung und Bewertung von Ex-
perimenten vertieft und erweitert. Zusätzlich haben sie einen tieferen Einblick in die Chemiedidaktik erhalten 
und durch ein fachdidaktisch begleitetes Praxissemester Erfahrung im eigenständigen Unterrichten an Schulen 
erworben und dieses reflektiert. Auf der fundierten Grundlage ihrer fachlichen und fachdidaktischen Kompeten-
zen und ihrer unterrichtspraktischen Erfahrung können Absolvent:innen chemisches Wissen sowohl mündlich als 
auch schriftlich vermitteln, Zusammenhänge verständlich zu machen und auch tiefergehende Fragen von Ler-
nenden zu beantworten. Sie sind in der Lage, für die studierte Schulform Unterrichtsstunden sowie komplexere 
und neuartige Projekte zu konzipieren, zu organisieren, durchzuführen und zu analysieren.  
 
Durch ihre fundierte Ausbildung haben sie umfassendes Wissen und Fähigkeiten, Lernende je nach Leistungs-
stärke individuell zu fördern. So können sie in heterogenen bzw. inklusiven Lerngruppen die zu vermittelnden 
fachlichen Inhalte der Chemie hinsichtlich der Lernbarrieren analysieren, einordnen und bei Bedarf alternative 
Zugangswege auswählen. 
 
Die Absolvent:innen haben Erfahrung mit Forschungsmethoden der Fachdidaktik erworben und sind mit der Ar-
beit mit wissenschaftlicher Literatur vertraut. Sie können Informationen kritisch überprüfen, bewerten und Ler-
nende darin ausbilden, Informationen zu analysieren. Sie sind zudem imstande, fachdidaktische Problemstellun-
gen eigenständig zu lösen und ihre Erkenntnisse angemessen darzustellen. Außerdem sind Absolvent:innen ge-
wohnt, anspruchsvolle Fragestellungen in Projekten und verschiedene Aufgabenstellungen im Team zu bearbei-
ten. 
 
Darüber hinaus haben die Absolvent:innen die Fähigkeit, auch komplexere gesellschaftliche Prozesse kompetent 
und reflektiert in demokratischen Prozessen mitzugestalten und dabei insbesondere naturwissenschaftliche Per-
spektiven einzubeziehen. Sie können diese Fähigkeit auch Lernenden vermitteln. Sie verfügen somit über die 
Voraussetzungen, zivilgesellschaftliche, politische und kulturelle Aufgaben zu übernehmen und insbesondere 
auch zu einem gesamtgesellschaftlichen Engagement anzuregen. 
 
Absolvent:innen sind durch eigenständiges Lernen sowie die Ausarbeitung von Vorträgen, Unterrichtskonzepten 
und neuen Themen in der Lage, sich lebenslang selbstständig weiterzubilden, neue Erkenntnisse zu erwerben 
und aktuelle Informationen in ihrem Berufsleben zu vermitteln. Sie haben durch ihre Ausbildung die Fähigkeit, 
in Positionen mit großem Entscheidungsspielraum, hoher Verantwortung und großer Selbstständigkeit tätig zu 
sein. Mit Abschluss des Studiums haben die Absolvent:innen die Voraussetzungen für den Vorbereitungsdienst 
(Referendariat) erworben. Sie können auch eigenständige Forschungsarbeiten, vor allem im Bereich Fachdidaktik 
Chemie durchführen. 


